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Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

SG Bremen-Ost e.V. : ATSV Sebaldsbrück II 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der SG Bremen-Ost e.V. – 9:2 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam der SG Bremen-Ost e.V., als André Nieber
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den ATSV
Sebaldsbrück II sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Buhr und Nieber, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Buhr / Nieber gegen Langkowski / Vasudevan nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 10:12, 11:5, 11:6 nicht verloren. Zwar brachten Schmitz /
Kortlepel Tihonov / Preuß phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Tihonov / Preuß
mit 3:1 durch. Zwei Sätze lang fanden Fritsch / Adams gegen Abraham / Uhing das richtige Mittel,
bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 10:12, 9:11, 11:4, 11:8, 11:8
gewannen. Was war das für eine Aufholjagd! Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Timo Buhr dann beim 3:0
von Timon Kortlepel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:1-Sieg von André Nieber gegen David
Schmitz ging nur der erste Satz verloren. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Recht kurzen Prozess machte Serghey Tihonov beim 11:8, 11:6,
14:12 mit Kavin Vasudevan. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Niklas Preuß
danach gegen Jonny Langkowski. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann derweil Thilo Fritsch sein Match
gegen Helge Uhing noch mit 3:11, 11:13, 11:3, 11:1, 11:6. Ohne Satzgewinn für Sascha Adams
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jakob Abraham. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Das Einzel zwischen Timo Buhr und
David Schmitz endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. André Nieber
wehrte eine 1:0 Satzführung von Timon Kortlepel ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach diesem Sieg der SG Bremen-Ost e.V. geht es nun im nächsten Spiel am 17.01.2023 gegen
den FC Hambergen II, während der ATSV Sebaldsbrück II am 20.01.2023 gegen die SG Findorff
antritt.

 Statistik:
 SG Bremen-Ost e.V.

Doppel: Buhr / Nieber 1:0, Tihonov / Preuß 1:0, Fritsch / Adams 0:1 
Einzel: T. Buhr 2:0, A. Nieber 2:0, S. Tihonov 1:0, N. Preuß 1:0, T. Fritsch 1:0, S. Adams 0:1 

 ATSV Sebaldsbrück II
Doppel: Schmitz / Kortlepel 0:1, Langkowski / Vasudevan 0:1, Abraham / Uhing 1:0 
Einzel: D. Schmitz 0:2, T. Kortlepel 0:2, J. Langkowski 0:1, K. Vasudevan 0:1, J. Abraham 1:0, H.
Uhing 0:1


